
Neubau von 71 barrierefreien Seniorenwohnungen im Landkreis Bamberg

SERVICE WOHNEN IN BREITENGÜßBACH

Nachhaltiges Quartier in der Ortsmitte –  
gut vernetzt im Herzen der Gemeinschaft
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INHALTSVERZEICHNIS UND VORWORT

Wie wollen wir im Al ter wohnen?
Diese Frage haben wir uns immer wieder bei der Entwicklung unserer zahlreichen 

Seniorenwohnprojekte gestellt.

Seit zehn Jahren finden wir, das Team der Projektentwicklung der RAAB Baugesellschaft,  

mit guten und schönen Wohnkonzepten individuelle Antworten auf diese Frage.  

Sicher wollen auch Sie, wie die meisten Menschen, in den eigenen vier Wänden und in 

Ihrer vertrauten Umgebung alt werden. 

Unsere Erfahrung zeigt, dass barrierefreier Wohnraum allein nicht ausreicht, um im Alter ein 

unbeschwertes Leben zu ermöglichen. Wichtig sind auch eine organisierte Freizeitgestaltung und 

„Kümmerer“ vor Ort, um die nötige Unterstützung im Alltag zu bieten und vor allem auch einer 

Vereinsamung entgegenzuwirken. Der Komfort und die Qualität einer modernen Wohnanlage mit 

Gemeinschaftsbereichen und einladender Gartenanlage sind förderlich für die körperliche und 

geistige Vitalität der Bewohner. Das Gefühl, stets einen Ansprechpartner für die persönlichen 

Anliegen zu haben, ist den Bewohnern sehr wichtig. Der Alltag gestaltet sich endlich wieder 

abwechslungsreich mit einem interessanten Programmangebot für die ganze Gemeinschaft.

Das alles bieten wir Ihnen. Wohnen mit so viel Selbständigkeit wie möglich und mit so viel 

Unterstützung wie nötig. Entscheiden Sie sich rechtzeitig und wagen Sie Neues für Ihren 

erfüllenden Lebensabend. Wir planen für Sie im Brückenweg das Service Wohnen Breitengüßbach. 

Hier entstehen 71 barrierefreie Eigentumswohnungen mit dem Serviceangebot des  

ASB Regionalverband Forchheim e.V. Mit diesem besonderen Konzept erfahren Sie eine hohe 

Wohn- und Lebensqualität in einem guten sozialen Miteinander.
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EIN GEMEINSCHAFTSPROJEKT VON:

KLAUS KAISER

KARIN KAISER

D I P L O M I N G E N I E U R E

G A R T E N -  U N D

L A N D S C H A F T S A R C H I T E K T

G A R T E N P L A N E R I N

Bild: © Gemeinde Breitengüßbach

Service Wohnen  
Breitengüßbach

GRUSSWORT DER BÜRGERMEISTERIN

Gut gelegen – ganz zentral – optimal

„ Herzlich Willkommen,

es freut mich, dass unser Service Wohnen Breitengüßbach  

Ihr Interesse geweckt hat.

Breitengüßbach birgt eine über 1200 Jahre alte Geschichte, ist im 

Herzen jung, voller Ideen, geprägt von einer Vielfalt an traditionellen, 

kulturellen und sportlichen Angeboten. 

Unsere Gemeinde lebt durch die Impulse der vielschichtigen Vereine, Gruppierungen und Initiativen, 

die zum Dabeisein bewegen. In jeder Lebensphase finden Sie bei uns passende Angebote. Unser Service 

Wohnen Breitengüßbach bietet Ihnen ein Zuhause, das sich der Entwicklung des Lebens angleicht. 

Service Wohnen Breitengüßbach liegt fußläufig zu mehreren Einkaufsmöglichkeiten. Von hier aus ist alles 

gut erreichbar, was im Alltag das Leben erleichtert. Supermarkt, Bäckereien, Apotheke, Gastronomie, 

Arztpraxen, Therapeuten finden Sie auf „kurzen Wegen“. Ebenso hervorragend wie die direkte 

Verkehrsanbindung an das Nah- und Fernstraßen- und Schienennetz ist die unmittelbare Naturnähe. 

Naherholung pur, ob Wald, Wiese oder Wasser.

Zeit zum Wohlfühlen mit Zukunft

Der Arbeiter-Samariter-Bund Forchheim e.V. ist Anlaufstelle vor Ort. Ein Service Plus besteht darin, 

dass sich deren Beratungs- und Betreuungsangebote Ihrem individuellen Bedarf anpassen lassen. Die 

RAAB Baugesellschaft mbH & Co KG aus Ebensfeld wurde mehrfach in Sachen Entwicklung öko-sozialer 

Siedlungen und dem Bau wohngesunder Häuser ausgezeichnet. Beeindruckend auch, die dauerhafte und 

verlässliche Verbundenheit zu ihren Projekten. Es ist schon etwas Besonderes, solch starke Partner an 

der Seite zu haben. Besten Dank dafür! Profitieren Sie davon und fühlen Sie sich bei uns einfach wohl. 

Wir freuen uns auf Sie. “
Ihre

Sigrid Reinfelder

Erste Bürgermeisterin der Gemeinde Breitengüßbach

IHR NEUES ZUHAUSE
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Unser Projekt liegt mitten im Ort von Breitengüßbach. Der neu entstehende 

Lebensraum am Brückenweg in Breitengüßbach schenkt dem Innenort  

Vitalität, schafft Verbindung, auch dank einer hervorragenden Infra- 

struktur, und steht im Einklang mit der Natur. Hier steht auch das Gemein-

wohl an vorderster Stelle. 

Einwohner können sich sozial, kulturell und sportlich entfalten. Die Bewohner 

im Service Wohnen Breitengüßbach können dazu die umfangreichen Betreu-

ungs- und Veranstaltungsangebote des ASB für die Seniorinnen und Senioren 

in der Wohnanlage nutzen. Mit dem Gemeinschaftsraum und den Aufent-

haltsbereichen in der Grünanlage entstehen sehr schöne Begegnungsstätten 

für die Bewohner sowie für Gäste und Nachbarn.

GUT VERNETZT IM HERZEN DER GEMEINSCHAFT

NACHHALTIGES QUARTIER 
IN DER ORTSMITTE 
Gut vernetzt im Herzen der Gemeinschaft



9

NACH 
KEMMERN

NACH 
ZÜCKSHUT

NACH 
RATTELSDORF

Richtung 
Breitengüßbacher See

NACH 
BAUNACH

Richtung 
Baunacher Baggersee

G
üßbach

Zückshuter Straße

B
irke

n
w

e
g

E
ic

h
e

n
w

e
g

O
b

. W
at

t

K
lin

g
e

n
st

ra
ß

e
 

 
 

    
 E

rle
in

u
. W

at
t

B
r ü

cke
n

w
e

g

A
m

 B
ir

ke
n

te
ic

h

In
d

u
st

ri
er

in
g

R
at

te
ls

do
rf

er
 S

tr
aß

e

Nassachstraße

K
em

m
er

er
 W

eg
  

 
 

 
 

 
 

 

 
B

ü
h

ls
tr

aß
e

Kirchsteig

Efeustraße

Ti
er

g
ar

te
n

st
ra

ß
e

Schulstraße

In
du

st
ri

er
in

g

Weide

G
ew

erb
e

p
ark

         

Leonhardstraße

Am Klingen

Austraße

Schützenstraße

Am Sportplatz

GüßbachService Wohnen 
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Gesundheitszentrum 
Breitengüßbach
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Netto

Eisdiele
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und Kosmetik 

Paradies 
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VR Bank

Blumen-
geschäft

Bäckerei

Arzt
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Lineup
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Ristorante 
Ciao Ciao
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Ergotherapie
Praxis
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Zahn-
arztPhysio-

therapie

Arzt
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Binkert
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Tankstelle
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Deutsche Post
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Bekleidungsgeschäft

Fahrrad-
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Sparkasse

Bäckerei

Kath.
Kirche

Rathaus
Friseur

Tankstelle
Hermes

ALDI

Rossmann

NORMA

REWE

Bahnhaltestelle

Die Gemeinde Breitengüßbach mit ihren knapp 5.000 

Einwohnern liegt im ober fränkischen Landkreis  Bamberg, 

nur wenige Kilo meter von der Weltkulturerbe- und 

Universitäts stadt Bamberg entfernt. Der Ort ist einge-

bettet ins Maintal mit seinen grünen Wiesen, malerischen 

Wasserläufen und Seen.  Unweit von Breitengüßbach 

beginnt die Fränkische Schweiz, eine Mittelgebirgsland-

schaft mit markanten Fels formationen, Höhlen und 

Burgen, wie beispielsweise der 900 Jahre alten Giechburg.

Geschichte und Infrastruktur

Breitengüßbach wird erstmals im Jahr 812 erwähnt. Der 

Ort ist Teil der Metropolregion Nürnberg. Es gibt  direkte 

Autobahnanschlüsse an die A 73 (Nürnberg-Suhl) sowie 

über das Kreuz Bamberg an die A70 (Würzburg-Bay-

reuth). Im Ort gibt es eine eigene Bahnhaltestelle, die sich 

ca. 500 m von der Wohnanlage entfernt befindet, mit  

Anschluss zur Bahnlinie Bamberg-Hof und Bamberg-

Ebern sowie in den Landkreis Coburg. Der ICE Bahnhof 

Bamberg ist in nur 8 Min. Fahrzeit erreichbar. Der Flug-

hafen Nürnberg ist mit dem Auto ca. 70 km entfernt. 

Die nächste Bushaltestelle ist in wenigen Gehminuten 

erreichbar. 

Breitengüßbach bietet kurze Wege zu mehreren Ein-

kaufsmöglichkeiten mit Drogerie- und Supermärkten, 

Bekleidungsgeschäften, Bäcker, Metzger, Banken, einer 

Postfiliale sowie einem Fahrrad geschäft. Gaststätten, 

Biergärten und ein Eiscafé laden zur Einkehr ein. Es gibt 

eine katholische Kirche und Kapelle. Für die medizinische 

Versorgung stehen zwei Hausarztpraxen, ein Zahn-

arzt, eine Apotheke sowie umfassende therapeutische 

 Angebote zur Verfügung.

Freizeitgestaltung

Breitengüßbach liegt am Tor zur Fränkischen Schweiz 

und zum Gottesgarten am Obermain, einem Paradies für 

Naturliebhaber, Wanderer und Radfahrer. Brauereien mit 

Biergärten und traditionelle Wirtschaften laden zu einer 

Rast mit herrlicher Aussicht in das Maintal ein.

Der Mainradweg rund um die Gemeinde liegt im Fluss-

paradies Franken. Die Seenlandschaft mit Badesee lädt 

zum Baden, Paddeln oder Angeln ein. Der Naherholungs-

wald mit Wanderwegen und Lehr pfaden bietet viele 

Möglichkeiten für Ausflüge in die Natur. 

Vielfältige Vereine, Gruppen und Initiativen sorgen mit 

traditionellen, kulturellen und sportlichen Angeboten für 

ein abwechslungsreiches Freizeitangebot. 

Für Golfbegeisterte bietet sich die landschaftlich schöne 

Golfanlage auf Gut Leimershof an. Zudem bietet das Gut 

Gastronomie und eine Kleinkunst bühne. Das „Hof theater 

im Silo“ überrascht mit einem bunten Programm von 

Zimmertheater,  Kabarett und Musikveranstaltungen.

Darüber hinaus ist Breitengüßbach ein idealer Ausgangs-

punkt für Ausflüge zu naheliegenden Sehenswürdigkeiten 

wie z. B. Vierzehnheiligen, Kloster Banz, dem Staffelberg, 

dem UNESCO Welterbe Bamberger Altstadt oder der 

Veste Coburg.

Anschrift

Service Wohnen Breitengüßbach

Brückenweg 16, 17, 18

96149 Breitengüßbach

LAGE UND UMKREIS

LAGEPLAN
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GRUSSWORT DES ASB

„   Sie leben selbstständig und unabhängig in Ihrem eigenen Zuhause und doch in der Gewissheit, jederzeit 

Unterstützung durch die zahlreichen Hilfsangebote des ASB in Anspruch nehmen zu können. Diesen Traum 

vom Leben im Alter bietet Ihnen das Service Wohnen Breitengüßbach.  

 

Wir als ASB freuen uns durch eine gelungene Partnerschaft mit der RAAB Baugesellschaft dieses 

Prestigeprojekt für Breitengüßbach umsetzen zu dürfen, das vielen Menschen enorme Lebensqualität im 

Alter verspricht. 

 

Die Wohnform „Service Wohnen“ gewinnt immer mehr an Bedeutung. Denn die Menschen wollen auch 

im Alter selbstbestimmt leben und auf Individualität nicht verzichten. Bei der Konzeption der von uns 

betreuten Wohnanlage haben wir an Sie gedacht. Eine auf die Bedürfnisse von Seniorinnen und Senioren 

abgestimmte Wohnung sowie ein durchdachtes und bezahlbares Service-und Betreuungsangebot sind 

wichtige Faktoren für ein Sicherheitsgefühl im Alter. Unsere Präsenzkräfte sind zu fest definierten 

Zeiten in der Wohnanlage vor Ort, um dort Dienstleistungen auf Ihren Bedarf abzustimmen und 

tägliche kulturelle, gesellschaftliche und sportliche Veranstaltungen zu organisieren. Dafür steht allen 

Bewohnerinnen und Bewohnern ein großer, einladender Gemeinschaftsraum zur Verfügung, der auch nach 

Veranstaltungsende zum Verweilen, Kaffee trinken und Knüpfen neuer Kontakte einlädt. 

 

Sollten Sie doch einmal auf Hilfe angewiesen sein, wissen Sie den ASB als zuverlässigen Partner an Ihrer 

Seite. Ob ambulanter Pflegedienst, Hausnotruf, Krankenfahrdienst oder einfach ein offenes Ohr – wir sind 

da, wenn Sie uns brauchen. 

 

Sicherlich haben Sie noch Fragen zum Service Wohnen Breitengüßbach.  

Rufen Sie uns gerne an oder schreiben Sie uns eine E-Mail. “   

 

Herzliche Grüße, Ihr 

Sebastian Beetz 

Geschäftsführung ASB RV Forchheim e.V. 

 

Telefon: 09191 7007-0 

E-Mail: info@asb-forchheim.de

Ein Traum wird wahr –  
           gut versorgt in den eigenen vier  
    W ..anden im hohen Al ter leben

Es gibt Menschen, die die Wel t  
verzaubern, einfach weil sie da sind.
Irisches Sprichwort
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Die RAAB Baugesellschaft mbH & Co KG entwickelt in der Brückenstraße in Breitengüßbach eine neue 

Wohnanlage für modernes, barrierefreies Wohnen als seniorengerechtes Quartier. Hier entsteht ein 

Gebäudekomplex, der moderne Erkenntnisse des Wohnens, der Betreuung und der Kommunikation 

auf besondere Weise verbindet. Im Haus A wird ein gemütlicher und einladender Gemeinschaftsraum 

für Veranstaltungen eingerichtet. Die hilfsbereiten ASB-Mitarbeiter:innen sind bei Fragen und für 

Hilfestellungen wochentags im Servicebüro für Sie da. Das umfangreiche Veranstaltungsprogramm bietet 

Bewohnern, Gästen und Nachbarn aus der Gemeinde gemeinschaftliche Aktivitäten in geselliger Runde. 

Hier können sich Interessierte treffen, sich austauschen und soziale Kontakte pflegen. 

Der Arbeiter-Samariter-Bund Regionalverband Forchheim e.V. (ASB) ist für die Bewohner ein kompetenter 

Ansprechpartner für die Service-Grundleistungen vor Ort. Die Servicekräfte übernehmen Organisations- 

und Schreibtätigkeiten und werden Ihr Gemeinschaftsleben mit kulturellen und geselligen Aktivitäten 

bereichern. Für die Grundleistungen des ASB mit dem Service-Angebot wird eine monatliche Betreuungs-

pauschale berechnet. Umfangreiche Dienstleistungen zur Unterstützung im Bereich Pflege und Haushalt 

können Sie dazu buchen. 

Von der geplanten drei- und viergeschossigen Bebauung mit ansprechender Architektur nach den 

Entwürfen des Büros Krannich Architekten aus Nürnberg werden Sie als zukünftige Bewohner profitieren. 

Aber auch alle Breitengüßbacher profitieren, sie erhalten dringend benötigten Wohnraum mit dem neuen 

Quartierskonzept und erfahren eine Aufwertung ihres Ortsgebiets.

PLANUNGSKONZEPT

PLANUNGSKONZEPT

Mit der neuen Service Wohnanlage werden gepflegte Außenanlagen mit einem hauseigenen naturnahen 

Garten nach Entwürfen des Landschaftsarchitekturbüros Kaiser & Kaiser aus Coburg entstehen. Gemütliche 

Sitzecken, barrierefreie Wege und liebevoll gepflegte Rabatten mit ökologisch hochwertigen Blühpflanzen 

und Stauden laden zum Verweilen oder zum Plausch mit den Nachbarn ein. 

Sie können sich  zwischen 54 Zwei-Zimmer-Wohnungen in den Größen von 55 m² bis 72 m² und 17 Drei-

Zimmer-Wohnungen von 77 m² bis 98 m² entscheiden. Alle Wohnungen sind entweder mit einer Süd-Loggia 

oder einer West-Loggia ausgestattet. Die Erdgeschosswohnungen erhalten Terrassen und Privatgärten, 

so können Sie Ihren Wohnbereich - vor allem im Sommer - bis ins Freie ausdehnen und Ihre eigene kleine  

Gartenidylle genießen. Das Wohnungsangebot beinhaltet auch drei offen geschnittene Penthouse-

Wohnungen, mit denen Sie über den Dächern Breitengüßbachs Ihren Wohntraum mit großzügigen 

Dachterrassen individuell und stylisch gestalten können. 

Alle Wohnungen werden barrierefrei errichtet und bieten helle, attraktive Wohnräume. Damit die 

Wohnungen mit viel natürlichem Licht beleuchtet werden, erhalten zudem fast alle Küchen und Bäder 

Fenster. Die großzügigen Bäder sind mit bodengleichen Duschen ausgestattet. Die Häuser erhalten jeweils 

einen Aufzug. Zu den Wohnungen werden Parkmöglichkeiten mit Kfz-Stellplätzen und Carports realisiert. 

Zudem erhält jede Wohnung ein Kellerabteil im Haus A. Wir planen die Wohnanlage nachhaltig und bieten 

Ihnen neben der wohngesunden Qualität mit der regenerativen Energieerzeugung dauerhaft planbare 

Heizkosten.

Sie können mit diesem zeitgemäßen Angebot Ihr eigenständiges Leben bis ins hohe Alter führen und wohnen 

dabei mit Serviceangeboten, wodurch die Bewohner jederzeit kompetente Unterstützung erhalten können. 

Rundum beste Voraussetzungen, um selbstbestimmt zu leben, einander zu helfen oder Hilfe zu erhalten und 

sich gemeinsam wohl zu fühlen.

WERTSTABIL 

GEMEINSAM STATT EINSAM 

BARRIEREFREI 

UMWELTSCHONEND EIGENE WOHNUNG 

ALTERSGERECHT

ZUKUNFTSFÄHIG 

GUT VERSORGT ÖKOLOGISCH 

WOHNGESUND 

ENERGIEEFFIZIENT 
Visualisierung Projekt Service Wohnen Breitengüßbach
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WIR DENKEN NACHHALTIG 
Wir stellen eine Balance der drei Bereiche Ökonomie | Ökologie | Soziales her

NACHHALTIGKEIT IM BLICK

NACHHALTIGKEIT

Soziales

  Beratungsangebote des ASB und jederzeit 

zubuchbare ASB – Pflegeleistungen

  Vielfältige kulturelle und sportliche 

Veranstaltungsangebote

  Gemeinschaftsraum und 

Aufenthaltsbereiche im Grünen

  

SOZIALE UND 
SOZIOKULTURELLE ASPEKTE

•  Gut vernetzt wohnen im Herzen der 

Gemeinschaft im neuen Quartier der Ortsmitte 

•  Kümmerer des ASB sind tagsüber von Montag 

bis Freitag im Service Büro in der Wohnanlage  

•  Beratungsangebote des ASB zur 

Unterstützung der Senioren, auch bei 

Pflegeanträgen

•  Vielfältige kulturelle, soziale und sportliche 

Veranstaltungsangebote für einen 

abwechslungsreichen Alltag und eine lebendige 

Hausgemeinschaft 

•  Ein großzügiger Gemeinschaftsraum macht den 

Nachbarschaftstreff möglich

•  Eine Sozialstation des ASB für die Dienste in der 

ambulanten Pflege ist direkt im Gebäude

•  Hausmeisterdienste sind bestellt

•  Einladende Grünanlagen im Außenbereich 

für einen gemeinsamen Spaziergang oder 

gemütlichen Plausch auf einer Gartenbank 

•  Ein Mehrgenerationenspielplatz der Gemeinde 

entsteht auf dem Nachbargrundstück 

•  Einbeziehung der Nachbarschaft aus dem 

Quartier für gemeinsame Aktivitäten

•  Wohngesunde Qualität durch geprüfte 

Baustoffwahl

•  Ansprechende und sinnvolle Gebäude- 

und Landschaftsarchitektur sichert 

Wohlfühleffekte im Innenbereich und hohe 

Aufenthaltsqualität im Außenbereich

Durch nachhal t ige Baukonzepte  
           is t es m..oglich, die Bed ..urfnisse von  
    Mensch und Umwel t zu ber..ucksicht igen. 

Ökologie

   Klimaneutrale Mauerziegel

  Regenerative Wärmeerzeugung

  PV-Anlage auf den Dächern mit  

Mieterstrommodell

Ökonomie

   Kostengünstig Heizen und Kühlen 

mit Geothermieanlage (Erdwärme)

   Sehr gut gedämmte Gebäudehülle

   Gut geschnittene Wohnräume mit 

viel Tageslicht bei geringem  

Flächenverbrauch im Mehr-

familienhaus



17

ÖKOLOGIE

•  Klimafreundlicher Neubau Wohngebäude 

Effizienzhaus 40 

•  Die Mauerziegel von der Fa. Schlagmann 

Poroton sind klimaneutral, emissionsarm, 

natureplus®- und vom TÜV NORD zertifiziert 

•  Herausragende Eigenschaften der Mauerziegel 

für eine diffusionsoffene, mineralische 

und umweltverträgliche Außenwand; die 

Ziegelrohstoffe sind natürlich, ortsnah 

verfügbar und langfristig haltbar 

•  Die Geothermie-Heiztechnik mit vertikalen 

Erdsonden und Sole/Wasser-Wärmepumpen 

ist besonders energieeffizient, regenerativ 

und ressourcensparend, da vor Ort das 

Erdreich als unerschöpfliche Energiequelle für 

die Wärmeerzeugung genutzt wird

•  Durch Sonnenenergienutzung erzeugt eine 

PV-Anlage auf den Dächern Strom für die 

Bewohner (Mieterstrommodell/Contracting) 

•  Vorbereitung der Elektromobilität für die Kfz-

Stellplätze

•  Einsatz natürlicher Baustoffe, wie im Bereich 

der Holz-Loggiengeländer und weitgehender 

Verzicht auf künstliche Baustoffe

•  Die Baustoffe haben eine langfristige 

Umweltverträglichkeit im Bau, Betrieb und 

Rückbau des Gebäudes

•  Das Regenwasser wird überwiegend auf dem 

eigenen Grundstück versickert

•  Durch eine große Zisterne wird Regenwasser 

genutzt und die Ressource Wasser eingespart  

•  Bebauung im Ortskern als Nachverdichtung 

und Lückenschluss auf erschlossenem 

Grundstück mit guter Infrastruktur für die 

Bewohner

•  Mit reduzierten Wohnungsgrößen wird der 

Flächenverbrauch verringert 

•  Das überzeugende Wohnkonzept mit 

Betreuung erhöht die Bereitschaft zum Umzug, 

dadurch kann Wohnraum für junge Familien 

frei werden

•  Geringste Versiegelung der Außenflächen

•  Gründächer auf Carports und auf Müll- 

und Fahrradeinhausungen wandeln CO2 in 

Sauerstoff um, mindern den Wasserabfluss 

und kühlen die Luft

•  Naturnahe Gartengestaltung mit ökologisch 

hochwertigen Blühpflanzen für mehr Natur 

und Artenvielfalt

•  Mit durchdachter Baustoff- und Technikwahl 

entscheiden wir heute über eine sehr gute  

CO2-Bilanz zukunftsfähiger Gebäude 

ÖKONOMIE

•  Mit intelligenter Architektur und geprüftem 

Materialeinsatz erzielen wir einen geringen 

Flächen- und Ressourcenverbrauch

•  Durch das gute Dämm- und Energiekonzept 

Effizienzhaus 40 (EH 40) mit der 

Effizienzhausklasse B wird wertvolle Energie 

gespart

•  Die Mauerziegel sind wirtschaftlich und haben 

eine langfristige Wertstabilität

•  Die mit Perlit verfüllten Ziegel sind 

hochwärmedämmend und energiesparend 

und sind ideal für das einschalige Mauerwerk 

(ohne Wärmedämmfassade); die Ziegel sind 

recyclingfähig

•  Die Nutzung der erneuerbaren Energie 

mit ca. 80 m tiefen Erdsonden ermöglicht 

einen energieeffizienten, stromsparenden 

Wärmepumpenbetrieb 

•  Gemeinsame Heizzentrale für alle Gebäude 

als kleine Quartierslösung erhöht den 

Wirkungsgrad

•  Mineralischer Außenputz mit 

Energieeinspareffekt des Markenherstellers 

Franken Maxit

•  Mit reduzierten Wohnungsgrößen werden 

Heiz- und Betriebskosten gespart

•  Innenputz mit Kalkanteil und 

Innenwandanstrich mit wohngesunder 

Silikatfarbe für ein gutes Wohlfühl-

Wohnraumklima 

•  Einsatz langlebiger und emissionsarmer 

Bodenbeläge 

•  Natürliche Belichtung der Wohnräume (fast 

alle Küchen und Bäder erhalten Fenster)

•  Konstruktiver Sonnenschutz durch große 

Loggienüberdachungen gegen Überhitzung der 

Wohnräume

•  Kühlung (Temperierung)  der Wohnräume 

über Fußboden im Sommer

NACHHALTIGKEIT IM BLICK
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Haus A
(BA I)

Haus B
(BA II)

Haus C
(BA III)

ASB
Gemeinschafts- und 
Veranstaltungsraum

Sozial-
station

AUSSTATTUNG UND AUSSENANLAGEN

AUSSTATTUNG UND AUSSENANLAGEN
Die Fertigstellungen der Bauabschnitte erfolgen zeitversetzt (Beginn mit BA I).

Haus A (BA I)  48 Wohnungen, barrierefrei, viergeschossig, unterkellert,  

  ASB Service Büro, Veranstaltungsraum mit Terrasse, Sozialstation

Haus B (BA II)  9 Wohnungen, barrierefrei, dreigeschossig, nicht unterkellert 

Haus C (BA III)  14 Wohnungen, barrierefrei, dreigeschossig, nicht unterkellert

Insgesamt 71 Wohnungen

54 Zwei-Zimmer-Wohnungen (ca. 55 – 72 m2) 

 17  Drei-Zimmer-Wohnungen (ca. 77 – 98 m2),  

davon drei Penthouse-Wohnungen

Ausstattung und Standortvorteile

•  Monolithische, klimaneutrale Ziegelbauweise ohne 

Vollwärmeschutz

• Aufzug in jedem Haus

• Großzügige Bäder mit barrierefreien Duschen

• Große Süd-West-Loggien und Terrassen

•  Erdgeschosswohnungen mit Terrassen und 

Privatgartenanteil

• Elektrische Rollläden

• Fußbodenheizung mit Einzelraumregelung

•  Zu allen Wohnungen gehört ein Kellerabteil im Haus A

•  Gemeinschafts- und Veranstaltungsraum sowie eine 

Sozialstation

•  Carports und Stellplätze

•  Niedrige Heizkosten durch innovative und 

energieeffiziente Heiztechnik (Geothermie)

•  Kostengünstige Kühlung (Temperierung) der 

Wohnräume im Sommer durch Geothermienutzung

•  PV-Anlage mit Mieterstrommodell (Contracting)

• Elektromobilitätskonzept

•  Naturnahe Gartenanlage nach Konzept des 

Landschaftsarchitekten

•  Umfangreiche Betreuung durch den ASB mit Beratung 

und Veranstaltungsprogramm

•  Gute Infrastruktur (Versorgung des täglichen Bedarfs 

und fußläufger Bahnanschluss)

Energiekennwerte

•  Effizienzklasse: A+,  

Endenergiebedarf Haus A: 22,2  kWh/(m2*a), 

Energieträger Erdwärme/Strom

•  KfW-förderfähiges Energieeffizienzhaus 40 

„Klimafreundlicher Neubau Wohngebäude EH 40“ 

durch Einhaltung der erforderlichen Nachhaltig-

keits kriterien  

N

Es werden drei Gebäude, beginnend mit 

Haus A (BA I), errichtet. 

47 Kfz-Plätze werden als Carports und 

Stellplätze zum Verkauf angeboten. 

Ferner entstehen 4 ASB Stellplätze und 

3 Besucherparkplätze.

1  Stellplätze für Bewohner

CP 1   Carports mit Gründach für 

Bewohner

Zufahrt vom Brückenweg

geplante Zufahrt von der 
Bahnhofstraße

CP 2 C

CP 32 A

CP 37 A

CP 38 A

CP 39 A

CP 43 A

CP 44 A

CP 45 A

CP 33 A

CP 34 A

CP 1 C 3
 C 4
 C

5
 C

6
 C

1
0

 C

1
1

 C

1
2

 C

1
3

 A

14 A

19 A

20 A

21 A

22 A

23 A

24 A25 A

26 A

27 A

28 A

29 A

30 A

31 A

35 A

36 A

40 A

41 A

42 A

46 A

47 A

48 A

49 B

50 B5
1

 B

5
2

 B

5
3

 B

5
4

 B

15 ASB

16 ASB

17 ASB

18 ASB

P
3x Besucher

7 8 9
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Exemplarische Darstellung einer 2-Zimmer-Wohnung im Service Wohnen Breitengüßbach
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GRUNDRISS ERDGESCHOSS HAUS A

2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

11 A10 A9 A8 A7 A6 A

Gymnastik

Gemein- 
schaftsraum

Sozial- 
station

ASB-Büro

1 A

2 A 3 A 4 A 5 A

N

GRUNDRISS 
ERDGESCHOSS HAUS A

Wohnung Geschoss ZimmerTyp Größe Terrasse

Erdgeschoss

Erdgeschoss

Erdgeschoss

Erdgeschoss

Erdgeschoss

65,81 m²

65,59 m²

58,78 m²

69,66 m²

65,50 m²

20,62 m²

20,18 m²

23,05 m²

22,49 m²

20,00 m²

2

2

2

2

2

1

1

4

2

1

Typ

1

1

1

5

6

7

1 A

2 A

3 A

4 A

5 A

Haus A

Gartenanteil 
inkl. Terrasse

Gartenanteil 
inkl. Terrasse

ohne Garten 

ca. 39,00 m²

ca. 44,00 m²

ca. 46,00 m²

ca. 41,00 m²

Wohnung Geschoss Zimmer Größe Terrasse

Erdgeschoss

Erdgeschoss

Erdgeschoss

Erdgeschoss

Erdgeschoss

Erdgeschoss

65,63 m²

65,63 m²

65,06 m²

58,39 m²

72,08 m²

81,78 m²

20,26 m²

20,26 m²

19,11 m²

21,00 m²

21,82 m²

21,94 m²

2

2

2

2

2

311 A

10 A

9 A

8 A

7 A

6 A

Haus A

ca. 41,00 m²

ca. 41,00 m²

ca. 40,00 m²

ca. 41,00 m²

ca. 42,00 m²

ca. 44,00 m²
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GRUNDRISS 1. OBERGESCHOSS HAUS A

Wohnung Geschoss Zimmer Größe Loggia

1. Obergeschoss

1. Obergeschoss

1. Obergeschoss

1. Obergeschoss

1. Obergeschoss

1. Obergeschoss

1. Obergeschoss

84,65 m²

57,50 m²

61,73 m²

61,62 m²

54,36 m²

65,35 m²

61,58 m²

13,60 m²

11,60 m²

12,46 m²

12,24 m²

14,22 m²

13,88 m²

12,16 m²

3

2

2

2

2

2

2

17 A

18 A

16 A

12 A

13 A

14 A

15 A

Haus A

GRUNDRISS 
1. OBERGESCHOSS HAUS A

Wohnung Geschoss Zimmer Größe Loggia

1. Obergeschoss

1. Obergeschoss

1. Obergeschoss

1. Obergeschoss

1. Obergeschoss

1. Obergeschoss

61,66 m²

61,66 m²

61,29 m²

54,28 m²

67,86 m²

77,44 m²

12,32 m²

12,32 m²

11,58 m²

12,78 m²

13,38 m²

13,26 m²

2

2

2

2

2

324 A

23 A

20 A

21 A

22 A

Haus A

19 A

12 13 14 15 16

17 18 19 20 21
22 23

24

N

23 A22 A21 A20 A19 A14 A 15 A 16 A 17 A 18 A13 A12 A 24 A

Typ

8

3

1

1

4

2

1

Typ

1

1

1

5

6

7
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GRUNDRISS 2. OBERGESCHOSS HAUS A

Wohnung Geschoss Zimmer Größe Loggia

2. Obergeschoss

2. Obergeschoss

2. Obergeschoss

2. Obergeschoss

2. Obergeschoss

2. Obergeschoss

2. Obergeschoss

84,65 m²

57,46 m²

61,73 m²

61,62 m²

54,36 m²

65,35 m²

61,58 m²

13,60 m²

11,60 m²

12,46 m²

12,24 m²

14,22 m²

13,88 m²

12,16 m²

3

2

2

2

2

2

2

30 A

29 A

26 A

27 A

28 A

Haus A

25 A

31 A

Wohnung Geschoss Zimmer Größe Loggia

2. Obergeschoss

2. Obergeschoss

2. Obergeschoss

2. Obergeschoss

2. Obergeschoss

2. Obergeschoss

61,66 m²

61,66 m²

61,29 m²

54,28 m²

67,86 m²

77,30 m²

12,32 m²

12,32 m²

11,58 m²

12,78 m²

13,38 m²

13,26 m²

2

2

2

2

2

337 A

36 A

33 A

34 A

35 A

Haus A

32 A
GRUNDRISS 
2. OBERGESCHOSS HAUS A

30 A29 A26 A 27 A 28 A

N

37 A36 A33 A 34 A 35 A32 A25 A 31 A

Typ

8

3

1

1

4

2

1

Typ

1

1

1

5

6

7
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GRUNDRISS DACHGESCHOSS HAUS A

Wohnung Geschoss Zimmer Größe Terrasse

Penthouse-Wohnung 

Dachgeschoss

Dachgeschoss

Dachgeschoss

Dachgeschoss

Dachgeschoss

Dachgeschoss

97,96 m² 

62,58 m²

62,45 m²

55,55 m²

66,27 m²

62,40 m²

29,26 m² 

zzgl. weitere 50,00 m²

14,16 m²

13,90 m²

16,60 m²

15,72 m²

13,80 m²

3 

2

2

2

2

243 A

42 A

39 A

40 A

41 A

Haus A

38 A

GRUNDRISS 
DACHGESCHOSS HAUS A

Wohnung Geschoss Zimmer Größe Terrasse

Dachgeschoss

Dachgeschoss

Dachgeschoss

Dachgeschoss

Penthouse-Wohnung 

Dachgeschoss

62,49 m²

62,49 m²

62,10 m²

55,41 m²

96,72 m²

 13,98 m²

 13,98 m²

 13,20 m²

 15,04 m²

30,82 m²

zzgl. weitere 56,00 m²

2

2

2

2

348 A

45 A

46 A

47 A

Haus A

44 A

38 39 40 41

42 43 44 45 46 47 48

N

48 A47 A46 A45 A44 A39 A38 A 40 A 41 A 42 A 43 A

Typ

9

1

1

4

2

1

Typ

1

1

1

5

10
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51

50

49

50 B

51 B
49 B

Technik

N

GRUNDRISS ERDGESCHOSS HAUS B

31

GRUNDRISS  
ERDGESCHOSS HAUS B

Wohnung Geschoss Zimmer Größe Terrasse

Erdgeschoss

Erdgeschoss

Erdgeschoss

76,24 m²

70,23 m²

88,84 m²

21,94 m²

21,16 m²

17,58 m²

2

2

3

50 B

51 B

Haus B

49 B ca. 84,00 m²

ca. 76,00 m²

ca. 173,00 m²

Beispieldarstellung aus einem anderen RAAB-Wohnprojekt

Gartenanteil 
inkl. TerrasseTyp

11

13

14
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Beispieldarstellung aus einem  
anderen RAAB-Wohnprojekt

GRUNDRISS 1. OBERGESCHOSS UND DACHGESCHOSS HAUS B

GRUNDRISS  
1. OBERGESCHOSS HAUS B

Wohnung Geschoss Zimmer Größe Loggia

1. Obergeschoss

1. Obergeschoss

1. Obergeschoss

83,13 m²

66,00 m²

85,97 m²

13,26 m²

12,70 m²

11,84 m²

3

2

3

53 B

54 B

Haus B

52 B

54

53

52

53 B

54 B
52 B

57

56

55

56 B

57 B
55 B

NN

GRUNDRISS  
DACHGESCHOSS HAUS B

Wohnung Geschoss Zimmer Größe Terrasse

Dachgeschoss

Dachgeschoss

Dachgeschoss

84,28 m²

66,89 m²

86,80 m²

15,56 m²

14,48 m²

13,50 m²

3

2

3

56 B

57 B

Haus B

55 B

Typ

11

13

14

Typ

12

13

14
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GRUNDRISS ERDGESCHOSS HAUS C

N

62 61 60 59
58

58 C59 C60 C61 C62 C

Te
ch

n
ik

GRUNDRISS  
ERDGESCHOSS HAUS C

Wohnung Geschoss Zimmer Größe Terrasse

Erdgeschoss

Erdgeschoss

Erdgeschoss

Erdgeschoss

Erdgeschoss

83,16 m²

70,93 m²

65,83 m² 

61,35 m²

88,95 m²

29,94 m²

22,80 m²

20,65 m²

19,23 m²

22,20 m²

2

2

2

2

362 C

59 C

60 C

61 C

Haus C

58 C ca. 77,00 m²

ca. 59,00 m²

ca. 51,00 m²

ca. 45,00 m²

ca. 130,00 m²

35

Visualisierung Projekt Service Wohnen Breitengüßbach Haus C

Gartenanteil 
inkl. TerrasseTyp

16

17

1

3

8
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67 66 65 64
63

GRUNDRISS 1. OBERGESCHOSS UND DACHGESCHOSS HAUS C

GRUNDRISS  
1. OBERGESCHOSS HAUS C

Wohnung Geschoss Zimmer Größe Loggia

1. Obergeschoss

1. Obergeschoss

1. Obergeschoss

1. Obergeschoss

1. Obergeschoss

88,42 m²

66,43 m²

61,73 m² 

57,53 m²

84,68 m²

18,66 m²

13,80 m²

12,46 m²

11,59 m²

13,66 m²

3

2

2

2

367 C

64 C

65 C

66 C

Haus C

63 C

63 C64 C65 C66 C67 C

N N

GRUNDRISS  
DACHGESCHOSS HAUS C

Wohnung Geschoss Zimmer Größe Terrasse

Dachgeschoss

Dachgeschoss

Dachgeschoss

Dachgeschoss

89,84 m²

67,40 m²

62,58 m² 

98,18 m²

21,50 m²

15,74 m²

14,16 m²

29,10 m²

zzgl. weitere 50,00 m²

3

2

2

3

69 C

70 C

71 C

Haus C

68 C

71 70
69 68

68 C69 C70 C71 C

Beispieldarstellung aus einem anderen RAAB-Wohnprojekt

Typ

15

17

1

3

8

Typ

15

17

1

9
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Technik Technik
Lüftung

1

2

3
4

5

6

7

8 9 10

11 12

13

14

1516

17

18

19

20

21

22

23

24

25

30

ASB

31

32

33

34

35

36

37
38

29

28

27

26

39

40

41

42

50

49

51

52

43 44
45

54
53

55

56

57

58

59

60

63

62

64

65

61

66

68

69

70

71

67 48

46

47

GRUNDRISS  
KELLERGESCHOSS HAUS A 

GRUNDRISS KELLERGESCHOSS HAUS A UND GEOTHERMIE

39

1  Kellerräume gem. Wohnungsnummer

 Abstellräume für Fahrräder

 Aufzug

N

GeothermieBedarf

WindBedarf

SolarBedarf

WasserBedarf

Winter Sommer

GEOTHERMIE IM VERGLEICH  
ZU ANDEREN ENERGIEQUELLEN
Die Geothermie ist eine der effizientesten Formen der regenerativen 

Energiegewinnung, bei der die natürliche Wärme aus dem Inneren 

der Erde genutzt wird. Diese Energie ist für die Geothermie 

kontinuierlich verfügbar, da im Erdinneren eine gleichbleibende 

Temperaturumgebung vorherrscht. Im Gegensatz dazu sind Wind- 

und Solarenergie von den jeweiligen Umweltbedingungen abhängig, 

wie Windstärke oder Sonneneinstrahlung.

Die Investitionskosten für die Geothermie sind generell höher, da 

Bohrungen und die Erschließung von geothermischen Ressourcen 

aufwendig sind. Langfristig sind die Betriebskosten jedoch deutlich 

niedriger, da die Energiequelle stabil und unabhängig von den 

Jahreszeiten ist. Darüber hinaus kann eine Kühlfunktion einfach 

ergänzt werden. Eine Luft-Wasser-Wärmepumpe z.B. benötigt 

insbesondere in den Wintermonaten mehr Strom. Hierbei kann 

selbst bei Nutzung einer PV-Anlage, aufgrund der geringen Anzahl 

an Sonnenstunden, der im Winter zusätzlich benötigte Strom nicht 

erzeugt werden. 

Nutzung von  
Erdwärmesonden

•  Nutzung nachhaltiger Energiequellen  

für Heizung und Kühlung

•  Sehr effizient aufgrund konstanter 

Temperaturen

• Sehr geringe Betriebskosten

• Senkung der CO2-Emission
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Haus C

GRUNDRISS WOHNUNGSTYP 1 UND 2

Erdgeschoss Erdgeschoss

1. Obergeschoss 1. Obergeschoss

2. Obergeschoss 2. Obergeschoss

Dachgeschoss Dachgeschoss

Erdgeschoss

1. Obergeschoss

Dachgeschoss

17

WOHNUNGSTYP 1 WOHNUNGSTYP 2

Haus A Haus A

1 A 4 A6 A2 A 7 A5 A 8 A

14 A 17 A19 A15 A 20 A18 A 21 A

27 A 30 A32 A28 A 33 A31 A 34 A

39 A 42 A44 A40 A 45 A43 A 46 A

60 C

65 C

70 C

Wohnungstyp 1
14 Ahier Abbildung:

Wohnen/Kochen/Essen 27,40 m2

Bad 7,18 m2

Flur 3,72 m2

Schlafen 14,30 m2

Abstellraum 2,90 m2

Loggia/Terrasse (50%) 6,23 m2

Gesamt * 61,73 m2

*  geringfügige Abweichungen bei den 

restlichen WE (spiegelbildlich und/oder EG 

und DG mit Terrasse)

Wohnungstyp 2
17 Ahier Abbildung:

Wohnen/Kochen/Essen 30,25 m2

Bad 7,18 m2

Schlafen 14,54 m2

Flur 3,72 m2

Abstellraum 2,72 m2

Loggia/Terrasse (50%) 6,94 m2

Gesamt * 65,35 m2

*  geringfügige Abweichungen bei den 

restlichen WE (EG und DG mit Terrasse)

N N
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GRUNDRISS WOHNUNGSTYP 3 UND 4

WOHNUNGSTYP 3 WOHNUNGSTYP 4

16

Haus C

1. Obergeschoss

Dachgeschoss

Erdgeschoss

1. Obergeschoss

Haus A

13 A

26 A

61 C

66 C

Erdgeschoss

1. Obergeschoss

2. Obergeschoss

Dachgeschoss

Haus A

3 A

16 A

29 A

41 A

Wohnungstyp 3
13 Ahier Abbildung:

Wohnen/Kochen/Essen 24,03 m2

Bad 7,28 m2

Schlafen 14,30 m2

Flur 3,20 m2

Abstellraum 2,89 m2

Loggia/Terrasse (50%) 5,80 m2

Gesamt * 57,50 m2

*  geringfügige  Abweichungen bei den 

restlichen WE (EG und DG mit Terrasse)

Wohnungstyp 4
16 Ahier Abbildung:

Wohnen/Kochen/Essen 22,04 m2

Bad 6,52 m2

Flur 3,95 m2

Schlafen 12,98 m2

Abstellfläche 1,76 m2

Loggia/Terrasse (50%) 7,11 m2

Gesamt * 54,36 m2

*  geringfügige Abweichungen bei den 

restlichen WE (EG und DG mit Terrasse)

N

N
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22

GRUNDRISS WOHNUNGSTYP 5 UND 6

WOHNUNGSTYP 5 WOHNUNGSTYP 6

23

ErdgeschossErdgeschoss

1. Obergeschoss1. Obergeschoss

2. Obergeschoss2. Obergeschoss

Haus AHaus A

10 A9 A

23 A22 A

36 A35 A

Dachgeschoss 47 A

Wohnungstyp 5
22 Ahier Abbildung:

Wohnen/Kochen/Essen 21,76 m2

Bad 6,74 m2

Flur 3,53 m2

Schlafen 12,98 m2

Abstellraum 2,88 m2

Loggia/Terrasse (50%) 6,39 m2

Gesamt * 54,28 m2

*  geringfügige Abweichungen bei den 

restlichen WE (EG und DG mit Terrasse)

Wohnungstyp 6
23 Ahier Abbildung:

Wohnen/Kochen/Essen 32,55 m2

Bad 7,18 m2

Schlafen 14,30 m2

Flur 4,24 m2

Abstellraum 2,90 m2

Loggia/Terrasse (50%) 6,69 m2

Gesamt * 67,98 m2

*  geringfügige Abweichungen bei den 

restlichen WE (EG mit Terrasse)

N

N
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GRUNDRISS WOHNUNGSTYP 7 UND 8

WOHNUNGSTYP 7 WOHNUNGSTYP 8

24

Erdgeschoss mit Hauswirtschaftsraum** mit Hauswirtschaftsraum**

1. Obergeschoss mit Hauswirtschaftsraum** mit Hauswirtschaftsraum**

mit Arbeitszimmer

2. Obergeschoss mit Hauswirtschaftsraum**

mit Arbeitszimmer

Haus A

11 A

24 A

37 A

Wohnungstyp 7
24 Ahier Abbildung:

Wohnen/Kochen/Essen 33,34 m2

Bad 7,40 m2

Flur 3,30 m2

Schlafen 14,96 m2

Hauswirtschaftsraum ** 9,16 m2

Abstellraum 2,65 m2

Loggia/Terrasse (50%) 6,63 m2

Gesamt * 77,44 m2

*  geringfügige Abweichungen bei den 

restlichen WE (EG mit Terrasse)

**  Hauswirtschaftsraum baurechtlich nicht 

als Aufenthaltsraum oder Schlafraum 

vorgesehen

Wohnungstyp 8
12 Ahier Abbildung:

Wohnen/Kochen/Essen 35,82 m2

Bad 7,36 m2

Schlafen 14,30 m2

Flur 5,84 m2

Abstellraum 3,61 m2

Hauswirtschaftsraum ** 10,92 m2

Loggia/Terrasse (50%) 6,80 m2

Gesamt * 84,65 m2

*  geringfügige Abweichungen bei den 

restlichen WE (EG und DG mit Terrasse)

**  Hauswirtschaftsraum (WE 12 A, WE 25 A) 

baurechtlich nicht als Aufenthaltsraum 

oder Schlafraum vorgesehen

Haus C

1. Obergeschoss

2. Obergeschoss

Erdgeschoss

1. Obergeschoss

Haus A

12 A

25 A

62 C

67 C

N N
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WOHNUNGSTYP 9

GRUNDRISS WOHNUNGSTYP 9

Dachgeschoss mit Hauswirtschaftsraum**

*

Haus A

38 A

Haus C

Dachgeschoss 71 C

Wohnungstyp 9
38 Ahier Abbildung:

Wohnen/Kochen/Essen 40,26 m2

Bad 9,15 m2

Schlafen 14,91 m2

Diele 2,53 m2

Flur 3,84 m2

Hauswirtschaftsraum ** 9,64 m2

Abstellraum 3,00 m2

Terrasse (50%) 14,63 m2

Gesamt * 97,96 m2

*  geringfügige Abweichungen bei WE 71 C

**  Hauswirtschaftsraum (WE 38 A) baurechtlich nicht 

als Aufenthaltsraum oder Schlafraum vorgesehen

Den Wohnungen 38 A und 71 A sind neben der 

29,26 m² großen Terrasse eine weitere Sonder-

nutzungsfläche als Terrasse von jeweils  

ca. 50,00 m² zugeordnet (über eine Stufe erreichbar).

Beispieldarstellung aus einem anderen RAAB-Wohnprojekt
N
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GRUNDRISS WOHNUNGSTYP 10

51

WOHNUNGSTYP 10

Dachgeschoss mit Hauswirtschaftsraum**

Haus A

48 A

Wohnungstyp 10
48 Ahier Abbildung:

Wohnen/Kochen/Essen 37,23 m2

Bad 8,21 m2

Schlafen 17,14 m2

Flur 4,24 m2

Hauswirtschaftsraum ** 10,81 m2

Abstellraum 3,68 m2

Loggia/Terrasse (50%) 15,41 m2

Gesamt 96,72 m2

**  Hauswirtschaftsraum baurechtlich nicht als 

Aufenthaltsraum oder Schlafraum vorgesehen

Der Wohnung 48 A ist neben der 30,82 m² großen 

Terrasse eine weitere Sondernutzungsfläche als 

Terrasse von ca. 56,00 m² zugeordnet (über eine 

Stufe erreichbar).

N
Beispieldarstellung aus einem anderen RAAB-Wohnprojekt
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52
49

GRUNDRISS WOHNUNGSTYP 11 UND 12

WOHNUNGSTYP 11 WOHNUNGSTYP 12

1. Obergeschoss Erdgeschoss

Dachgeschoss

Haus B Haus B

52 B 49 B

55 B

Wohnungstyp 11
52 Bhier Abbildung:

Wohnen/Kochen/Essen 33,81 m2

Bad 7,98 m2

Schlafen 14,96 m2

Flur 5,53 m2

Arbeitszimmer 11,23 m2

Abstellraum 2,99 m2

Loggia/Terrasse (50%) 6,63 m2

Gesamt * 83,13 m2

*  geringfügige Abweichungen bei der 

WE 55 B (DG mit Terrasse)

Wohnungstyp 12
49 Bhier Abbildung:

Wohnen/Kochen/Essen 33,81 m2

Bad 7,98 m2

Schlafen 14,96 m2

Flur 5,53 m2

Abstellraum 2,99 m2

Terrasse (50%) 10,97 m2

Gesamt 76,24 m2

N

N
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Hinweis: Zwei-Zimmer-Wohnung
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GRUNDRISS WOHNUNGSTYP 13 UND 14

54

53

WOHNUNGSTYP 13 WOHNUNGSTYP 14

Erdgeschoss Erdgeschoss

1. Obergeschoss 1. Obergeschoss

Dachgeschoss Dachgeschoss

Haus B Haus B

50 B 51 B

53 B 54 B

56 B 57 B

N

N

Wohnungstyp 13
53 Bhier Abbildung:

Wohnen/Kochen/Essen 25,55 m2

Bad 7,85 m2

Flur 8,52 m2

Schlafen 14,96 m2

Abstellraum 2,77 m2

Loggia/Terrasse (50%) 6,35 m2

Gesamt * 66,00 m2

*  geringfügige Abweichungen bei den 

restlichen WE (EG und DG mit Terrasse)

Wohnungstyp 14
54 Bhier Abbildung:

Wohnen/Kochen/Essen 35,41 m2

Bad 7,98 m2

Schlafen 15,00 m2

Flur 9,67 m2

Arbeitszimmer 9,15 m2

Abstellraum 2,84 m2

Loggia/Terrasse (50%) 5,92 m2

Gesamt * 85,97 m2

*  geringfügige Abweichungen bei den 

restlichen WE (EG und DG mit Terrasse)
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GRUNDRISS WOHNUNGSTYP 15 UND 16

WOHNUNGSTYP 15 WOHNUNGSTYP 16

58

Haus C Haus C

1. Obergeschoss Erdgeschoss

Hinweis: Zwei-Zimmer-WohnungDachgeschoss

63 C 58 C

68 C

Wohnungstyp 15
63 Chier Abbildung:

Wohnen/Kochen/Essen 33,36 m2

Bad 7,69 m2

Schlafen 15,68 m2

Flur 7,90 m2

Hauswirtschaftsraum ** 11,99 m2

Abstellraum 2,47 m2

Loggia/Terrasse (50%) 9,33 m2

Gesamt * 88,42 m2

*  geringfügige Abweichungen bei der 

WE 68 C (DG mit Terrasse)

**  Hauswirtschaftsraum baurecht-

lich nicht als Aufenthaltsraum oder 

Schlafraum vorgesehen

Wohnungstyp 16
58 Chier Abbildung:

Wohnen/Kochen/Essen 33,06 m2

Bad 7,69 m2

Schlafen 15,68 m2

Flur 7,01 m2

Abstellraum 4,75 m2

Terrasse (50%) 14,97 m2

Gesamt 83,16 m2

mit Hauswirtschaftsraum**

mit Hauswirtschaftsraum**

N

N
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GRUNDRISS WOHNUNGSTYP 17

WOHNUNGSTYP 17

64

Haus C

Erdgeschoss

1. Obergeschoss

Dachgeschoss

59 C

64 C

69 C

N

Wohnungstyp 17
64 Chier Abbildung:

Wohnen/Kochen/Essen 29,77 m2

Bad 7,69 m2

Schlafen 15,68 m2

Flur 3,92 m2

Abstellraum 2,47 m2

Loggia/Terrasse (50%) 6,90 m2

Gesamt * 66,43 m2

*  geringfügige Abweichungen bei den 

restlichen WE (EG und DG mit Terrasse)
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Visualisierung Projekt Service Wohnen Breitengüßbach
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INVESTMENT NEUBAU

KAPITALANLEGER

FESTPREIS-
GARANTIE

STEUERLICHE

VORTEILE

VERMÖGENS-
SCHUTZ

IMMOBILIE

MIT KONZEPT

WERT-
STEIGERUNG

€

€

€
€

NACHHALTIGES

INVESTMENT

Investieren Sie in Ihre Zukunft und in ein sinnstiftendes Projekt

• Investment in ein soziales Projekt mit Konzept

• Festpreisgarantie

•  KFW EH 40 Förderkredit mit attraktiven Konditionen 1) 2)

•  Wertsteigerung einer nachhaltigen Immobilie

•  Geringe Bewirtschaftungskosten (Geothermie, PV-Mieterstrom,…)

•  Qualitätssicherung mit TÜV Süd

•  Vermietungsservice

•  Hoher Bedarf an barrierefreien Seniorenwohnungen

•  Gefragte Wohnform in Zeiten des Pflegenotstands

•  Gute Infrastruktur

•  Schutz Ihres Vermögens (Inflation, Geldentwertung)

•  Steuerliche Vorteile

Die Erstvermietung Ihrer Immobilie ist für Sie kostenfrei

Wir sind daran interessiert, dass sich Ihre Investition positiv entwickelt. Deshalb haben wir, 

die RAAB Baugesellschaft mbH & Co KG, mit der Immobilienfirma und Hausverwaltung (WIM 

GmbH & Co. KG) vereinbart, dass bei Vermietungswunsch die Erstvermietung Ihrer Immobilie 

– ohne Kosten für Sie – übernommen wird.

1)  Stand August 2023  KFW Programm 297 zur privaten Selbstnutzung, Annuitätendarlehen 

mit attraktiven Sollzinsen bis zu 100.000 € mit 10 Jahren Zinsbindung

2)  Stand August 2023  KFW Programm 298 als Kapitalanleger, Annuitätendarlehen mit 

attraktiven Sollzinsen bis zu 100.000 € mit 10 Jahren Zinsbindung

K
li

m
af

re

undlicher Neubau

Wohngebäude E

H
 4

0

KFW  

FÖRDERKREDIT
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Grundsätzliches

Das Bauvorhaben wird nach den zum Genehmigungszeitpunkt anerkannten Regeln der Technik 

und den geltenden DIN Normen ausgeführt. Die Wärmeschutzvorschriften werden nach dem 

zum Genehmigungszeitpunkt gültigen Gebäudeenergiegesetz GEG übererfüllt und im KFW EH 40 

Standard ausgeführt. Bei der Bauausführung wird besonderer Wert auf Wohngesundheit und 

Umweltverträglichkeit gelegt.

Barrierefreiheit

Die Wohnungen werden barrierefrei gemäß Art. 48 der Bayerischen Bauordnung ausgeführt,  

das heißt, dass neben der Zugänglichkeit mit dem Rollstuhl auch die barrierefreie Nutzung der  

Wohnung möglich ist. Eine uneingeschränkte „rollstuhlgerechte“ Ausbildung der Wohnung gemäß  

DIN 18040-2R ist damit nicht gemeint. Auch bei barrierefreien Wohnungen gelten hier Schwellen  

bis zu 2 cm als vereinbart. Barrierefrei nutzbar heißt, dass bei entsprechender Möblierung jeweils 

ausreichende Bewegungsflächen möglich sind. Die lichten Durchgangsbreiten der Zugangstüren, der 

Schlafraum-, Bad- und Wohnraumtüren betragen mindestens 0,80 m. Im Wohnraum, Schlafraum, Bad 

mit Toilette und in der Küche oder Kochnische steht zum Drehen und Wenden mit einer Mobilitätshilfe 

eine Bewegungsfläche von mindestens 1,20 m auf 1,20 m zur Verfügung. Die Bewegungsfläche ist 

auch jeweils vor den Sanitärobjekten wie WC-Becken, Waschtisch und im Duschplatz vorgesehen. 

Bewegungsflächen dürfen sich überlagern. Leibungstiefen von Türen sind auch größer als 26 cm möglich.

Beton- / Mauerarbeiten, Ziegelmauerwerk und Innenwände

Die Gründung der Häuser B und C erfolgt mit einer Stahlbeton- Bodenplatte und die des Hauses A 

mit einem Stahlbetonkeller nach den Vorgaben des Bodengutachtens und der statischen Berechnung. 

Die Bodenplatten und Kelleraußenwände werden aus wasserundurchlässigem 

Beton hergestellt. Alle Außenwände der Geschosse werden in ökologischer 

Ziegelbauweise errichtet (nach statischen Erfordernissen ggf. in Beton / 

Stahlbeton). Die Decken und Treppen werden in Stahlbeton mit Fertigteilen 

oder in Ortbeton ausgeführt. Die tragenden Innenwände werden massiv 

hergestellt. Die nicht tragenden Innenwände und Installationswände werden 

als Gipskartonständerwände ausgeführt. 

BAUBESCHREIBUNG

BAUBESCHREIBUNG

Die Außenwände aus klimaneutralen Ziegeln von Schlagmann Poroton 

überzeugen durch die hervorragende Ökobilanz auch im Hinblick auf 

Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung über den gesamten Lebenszyklus. 

Massive Wandbaustoffe müssen vielfältige bauphysikalische Anforderungen 

erfüllen: Wärme dämmen, Wärme speichern, Feuchtigkeit regulieren, Schall 

reduzieren, Druck standhalten, Feuer widerstehen und vor allem Jahrzehnte 

überdauern. Der perlitgefüllte Ziegel ist als natürlicher mineralischer 

Mauerstein antiallergisch und ausdünstungsfrei. Aufgrund seiner Konstruktion 

mit einer im Ziegelstein eingefügten Perlite-Dämmung kann ein einschaliger 

Wandaufbau ohne Wärmedämmfassade aus z. B. Polystyrol realisiert werden. 

Mit diesem 42,5 cm starken Außenmauerwerk als hochwärmedämmende, 

luftdichte und zugleich diffusionsoffene Außenwand kann eine 

energieeffiziente, wohngesunde und wertbeständige Bauweise realisiert 

werden. Während der porosierte Ziegel in der Heizperiode für eine gute 

Wärmedämmung sorgt und damit die Energiekosten gering hält, schützt 

er im Sommer zeitweise vor einer Überhitzung der Räume. Die hohe 

Wärmespeicherfähigkeit und die Kapillarstruktur mit den Luftporen dieser 

Ziegel wirken besonders vorteilhaft. Tagsüber wird die Wand erwärmt, diese 

Wärme wird gespeichert und zeitversetzt wieder abgegeben. Bei sinkender 

Außentemperatur bleibt die Wärme in den Innenräumen länger nutzbar.

Dach und Solarenergienutzung mit Photovoltaikanlagen

Das Dach wird als Flachdach mit Stahlbeton-Fertigteilen oder in Ortbeton nach 

statischen Erfordernissen errichtet. Die Flachdachflächen werden für eine  

PV-Anlage zur regenerativen Stromerzeugung genutzt. Die Photovoltaikanlagen 

werden durch einen Contractor (Stromerzeuger) errichtet und betrieben. Der 

gewonnene Strom wird über ein Mieterstrom-Modell für die Bewohner nutzbar.

Service Wohnen Bamberg
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Loggien

Die Loggien werden aus Stahlbeton, thermisch getrennt vom Baukörper, hergestellt. 

Diese werden auf Wandscheiben aus Stahlbeton aufgelagert.

Alle Loggien, Laubengänge und Dachterrassen erhalten als Belag Terrassenplatten 

aus Beton. Die Geländer werden als verzinkte Stahlkonstruktion mit senkrechter 

Verschalung aus Lärchenholzleisten nach architektonischem Konzept ausgeführt.

Türen und Fenster

Die Kunststofffenster, Terrassen- und Loggiatüren werden mit Dreifachverglasung, 

außen graubraun, innen weiß, ausgeführt. In den Bädern erhalten die Fenster 

satiniertes Glas. Außenfensterbänke werden in Aluminium in der Farbe eloxiert in 

silbergrau /hellgrau ausgeführt.

Rollladen

Alle Fenster der Wohnungen erhalten außen sichtbare Vorsatzrollladen mit 

elektrischer Einzelbedienung, Farbe in Anlehnung an die Fensteraußenfarbe bzw. nach 

architektonischem Konzept.

Solarputz von Franken Maxit

Der mineralische Putzaufbau wird mit Maxit-Solar-Produkten ausgeführt. Diese 

enthalten mikrofeine Glashohlkugeln (kein Nano), die einen guten Temperatur- 

und Feuchtigkeitshaushalt bewirken. Die Materialeigenschaften bewirken einen 

Energiespareffekt und ein gutes Abtrocknungsverhalten der Fassade. Das bietet 

gerade in naturnahen Lagen weitgehend Schutz gegen das Auftreten von Algen und 

Pilzen und führt zu einer geringeren Verschmutzungsneigung.

BAUBESCHREIBUNG

Innenputz und Farbanstrich

Massive Wohnraumwände werden mit Kalkgipsputz mit glatter Oberfläche (Standard Q2) 

verputzt. Die verputzten massiven Wände und Gipskartonwände (Oberfläche Q2) 

werden mit Silikatfarbe weiß gestrichen. Diese Wandfarbe verfügt über eine hohe 

Diffusionsfähigkeit und sorgt auch für ein gutes Raumklima. Die Decken in den 

Wohnräumen werden mit einer Raufasertapete tapeziert und weiß gestrichen.

Bodenbeläge und Wandflächen in den Bädern

In den Wohn- und Schlafräumen, Küchen und Abstellräumen wird ein langlebiger 

emissionsarmer Vinyl-Design-Bodenbelag verlegt. Im Wohnungseingangsbereich 

erhält der Flur Bodenfliesen. Die Bodenflächen der Bäder werden gefliest, auch die 

Duschbereiche werden bodengleich gefliest und erhalten einen mittigen Bodeneinlauf. 

Alle Wandflächen in den Bädern werden raumhoch gefliest.

Aufzug

Ein Personenaufzug führt in den Häusern A, B und C jeweils über alle Etagen.

Lüftung / Frischluftzufuhr

Der hygienische Luftwechsel für eine bedarfsgeführte Wohnungslüftung wird durch 

Einzelraumlüfter mit Grundlüftungsfunktion im Bad sichergestellt. Der Ventilator 

erhöht und senkt den Volumenstrom in Abhängigkeit von der Raumluftfeuchte. 

Die Luftnachströmung wird über Unterschnitte im unteren Bereich der Türen der 

benachbarten Räume und über Außenluft-Nachströmelemente realisiert. Die 

Außenluft-Nachströmelemente werden in den Fensterrahmen der Wohn- und/oder 

Schlafräume bzw. in der Außenwand gemäß Lüftungskonzept installiert.

Elektroinstallation

Die Elektroinstallation und Zuleitungen erfolgen entsprechend der  

VDE-Richtlinien. Die Installationen in den Wohnungen erfolgen in Unterputz-

Ausführung. In jeder Wohnung wird zur Verteilung und Absicherung ein  

Verteilerkasten eingebaut. Es kommt ein Flächenschalterprogramm in der  

Farbe weiß zur Ausführung.
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Heizungsanlage

Die Wärmeerzeugung erfolgt durch eine regenerative Geothermie-Heiztechnik 

(Erdwärme) mit Tiefenbohrungen und Sole/Wasser-Wärmepumpe für die gesamte 

Wohnanlage. Die Effizienz unserer Geothermie – Heiztechnik wird zudem noch erhöht 

durch eine Kühlung bzw. Temperierung in den Sommermonaten. Diese ökologische 

und besonders energieeffiziente Heizung wird im Keller des Hauses A installiert und 

versorgt über Nahwärme auch die Häuser B und C. 

Alle Wohn- und Schlafräume, Bäder und Küchen werden mit Fußbodenheizung und 

Raumthermostaten ausgestattet. Die Duschbereiche und Abstellräume erhalten keine 

Fußbodenheizung. 

Sanitärinstallation / Wasserversorgung / Sanitäreinrichtung

Die Leitungen der Trinkwasserversorgung werden gemäß DIN EN 806 und DIN 1988-300 

dimensioniert und bis zur Wohnung verlegt. Die Anbindung der Sanitärgegenstände 

erfolgt mittels Mehrschichtverbundrohr. 

Abwasserleitungen werden gemäß DIN EN 12056 und DIN 1986-100 in 

schallgedämmten Kunststoffrohren mit entsprechender Körperschalldämmung zur 

akustischen Entkopplung vom Baukörper verlegt.

Die Abrechnungen erfolgen über eigene Zähler in jeder Wohnung. Die Zähler sind 

Mietgeräte und durch die Eigentümergemeinschaft / Hausverwaltung in Auftrag 

zu geben. Die Kosten sind nicht Bestandteil der Leistung. Die Gebühren sind in den 

Betriebskosten einzuplanen. 

Die Sanitärobjekte im Bad werden als Markenfabrikat in der Farbe weiß installiert. 

Die Armaturen werden als Einhebelmischbatterie, verchromt, als Markenfabrikat 

eingebaut. In jedem Bad sind Anschlüsse für eine Waschmaschine und einen 

Kondenstrockner vorhanden. In den Küchen sind Anschlüsse für Spüle und 

Spülmaschine integriert.

BAUBESCHREIBUNG

Außenanlagen

Die Außenanlagen werden nach dem Entwurf des Landschaftsarchitekten 

Kaiser & Kaiser aus Coburg ausgeführt. Der dargestellte Gartenbereich ist ein 

Planungsvorschlag zur Gestaltung der Freifläche. Die  Bepflanzung erfolgt mit 

ökologisch hochwertigen Pflanzen und Rasenansaat.

Die Carports werden als Stahl-Holzkonstruktion mit extensiv begrünten Dächern 

errichtet. Es werden sowohl zwei Müllhäuser als auch ein Fahrradhaus im 

Außenbereich errichtet. Die Zufahrtswege werden asphaltiert. Die Stellplätze und 

Carports erhalten Betonpflaster nach Landschaftsplanung.

Qualität

Die RAAB Baugesellschaft ist für ihre gute Qualität am Bau und ihre hochwertigen 

Wohngebäude bekannt. Die Zusammenhänge und Anforderungen im Bausektor  

werden immer komplexer. Durch Kompetenz und Erfahrung bietet Ihnen die  

RAAB Baugesellschaft die nötige Sicherheit, sie liefert Ihnen hochwertige Gebäude  

aus einer Hand. 

Die Experten kümmern sich um alle Planungs-, Koordinations- und Bauleistungen  

und übergeben Ihnen die Gebäude schlüsselfertig.

Hinweis zur Darstellung im Exposé

Die planerische Darstellung der Gesamtanlage ebenso wie die Wohnungsgrundrisse, 

Ansichten, Schnittzeichnungen, Werbeplakate, Internetseiten und dergleichen sind 

Vorschläge und stellen nicht die letztendliche Bau- und Leistungsbeschreibung dar. 

Die detaillierte Baubeschreibung wird für jeden Baukörper in der Teilungserklärung 

(Begründungsurkunde nach WEG) aufgeführt. Diese ist dann jeweils Bestandteil der 

Kaufverträge.

Einrichtungsbeispiel,  
Grundausstattung abweichend

Einrichtungsbeispiel,  
Grundausstattung abweichend
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REFERENZEN DER RAAB BAUGESELLSCHAFT

Die RAAB Baugesellschaft blickt auf eine über 125–jährige Erfolgsgeschichte 

zurück. Bereits in vierter Generation stellt sich das Traditionsunternehmen den 

Herausforderungen der Baubranche und auch die fünfte Generation wirkt bereits 

aktiv im Unternehmen mit. Da wir als Bauunternehmen selbst Bauträgerprojekte 

entwickeln, profitieren unsere Kunden von unserem handwerklichen Sachverstand, 

unserer langjährigen Erfahrung und unserem Bestreben, neue innovative Wege zu 

gehen. Bei uns steht nicht die Gewinnmaximierung im Vordergrund, sondern der 

Anspruch, individuelle Bauprojekte für Menschen mit verschiedensten Bedürfnissen  

im Einklang mit der Natur zu verwirklichen.

Service Wohnen Coburg am Max-Böhme-Ring

Im Jahr 2020 wurde die Service-Wohnanlage am Max-Böhme-Ring in Coburg mit 

insgesamt 85 attraktiven, barrierefreien Wohnungen, Tiefgarage, Gemeinschafts- und 

Gartenanlage fertiggestellt. Die Gemeinschaftsräume und den liebevoll gestalteten 

Gartenbereich nutzen die Bewohner gerne für Veranstaltungen, zum Austausch 

und geselligem Miteinander. Die Bewohner erhalten – falls nötig – kompetente 

Unterstützung durch den ASB als verlässlichen und engagierten Partner in der 

Betreuung. Die ASB Fachkräfte gestalten das Gesellschaftsleben, organisieren 

kulturelle Veranstaltungen und unterstützen die Bewohner in ihrem Alltag.

In der Heimat wohnen

In Bad Staffelstein hat die RAAB Baugesellschaft ein zukunftsweisendes Projekt nach 

dem Konzept „In der Heimat wohnen“ in enger Zusammenarbeit mit der Caritas und 

der Joseph-Stiftung fertiggestellt. In dieser besonderen Wohnanlage wohnen seit Mai 

2016 mehrere Generationen in insgesamt 28 barrierefreien Wohneinheiten unter einem 

Dach. Es ist ein Quartiersmanagement und Nachbarschaftstreff für die Bewohner 

der Wohnanlage und auch des gesamten Wohnviertels integriert. Zudem finden 12 

Bewohner einer Seniorenwohngruppe für Menschen mit Demenz dort ihre Heimat.

AUSGEWÄHLTE REFERENZEN  
DER RAAB BAUGESELLSCHAFT

Wohnen im Apfelgarten

Nach dem Konzept des bewährten Wohnmodells „In der Heimat wohnen“ 

wurde zum April 2022 auch in Altenkunstadt ein Neubau mit 30 barrierefreien 

Eigentumswohnungen und einem Gemeinschaftsraum für die Bewohner und 

Besucher fertiggestellt. Die Caritas betreibt in der Wohnanlage eine Tagespflege für 

Senioren und ist zusätzlich als kompetenter Ansprechpartner in Sachen Pflege und 

Unterstützungsleistungen mit einem Beratungszentrum vertreten.

Ökologischer Wohnhof an der Wendenstraße

Im Lichtenfelser Stadtteil Oberwallenstadt errichtete die RAAB Baugesellschaft 

2017 den Ökologischen Wohnhof an der Wendenstraße. Verteilt auf zwei Häuser 

entstanden 15 barrierefreie Eigentumswohnungen. Eine Besonderheit des Baugebietes 

ist die von Gisela Raab und der Stadt entwickelte Ökokriterienliste mit einer 

Punktezahl für Ökologisches Bauen. Ab einer Gesamtpunktzahl von 130 Punkten wird 

die „Grüne Hausnummer“ als Auszeichnung verliehen. Sie steht für nachhaltig und 

umweltfreundlich gebaute und betriebene Gebäude und wird von der Stadt Lichtenfels 

als Anreiz zum ökologischen Bauen vergeben. Der Ökologische Wohnhof an der 

Wendenstraße wurde so geplant und konzipiert, dass das Projekt deutlich über 130 

Punkte erreichte.

Wohngesund leben in EnergieSpeicherHäusern –  
ein Leuchtturmprojekt

In Herzogenaurach baute RAAB 2018 acht Reihenhäuser als Energiespeicherhäuser 

im Rahmen eines innovativen Forschungsprojekts des Energie Campus der 

Technischen Hochschule Nürnberg (EnCN) mit Industriepartnern. Die Eigenheime 

wurden in moderner Ziegelbauweise unter Verwendung wohngesunder Baustoffe 

als Energieplushäuser im Standard KfW-Effizienzhaus 40 Plus errichtet. Die große 

Photovoltaikanlage erzeugt Strom für die Bewohner. Die Überschüsse werden in 

Batterien gespeichert oder ins Netz eingespeist. Diese umweltfreundlich gebauten 

und mit Geothermie betriebenen Gebäude haben teilweise sogar bessere Dämmwerte 

als Passivhäuser. Die Innenraumluftqualität wurde vom Sentinel Haus Institut in 

Zusammenarbeit mit dem TÜV Rheinland zertifiziert.
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UNSERE LEISTUNGSGARANTIE

UNSERE LEISTUNGSGARANTIE 

Kostensicherheit mit Festpreis.

Mit uns haben Sie die volle Kostensicherheit, etwaige Preiserhöhungen tragen wir.  

Für Sie gilt immer der vertraglich vereinbarte provisionsfreie Festpreis.

Preis-Leistungs-Sicherheit.

Bei uns zahlen Sie den Kaufpreis in Raten. Die Kaufpreisraten werden nur für erbrachte Leistungen fällig,  

die Sie vor Zahlung der Rate überprüfen können.

Fertigstellungssicherheit.

Als traditionsreiches Bauunternehmen mit über 125-jähriger Firmengeschichte geben wir Ihnen die Sicherheit, 

dass Ihre Immobilie ordnungsgemäß und termingerecht fertiggestellt wird. Diese Garantie ist im Kaufvertrag 

festgehalten. Bei Verspätung erhalten Sie Schadensersatz.

Markenqualität.

Wir arbeiten ausschließlich mit Markenprodukten namhafter Hersteller, wodurch die Ausstattung  

nicht nur attraktiv, sondern auch langlebig ist.

Alles aus einer Hand, von der Idee bis zur Umsetzung.

Wir übernehmen sämtliche Planungs-, Koordinierungs- und Bauleistungen bis zur Fertigstellung für Sie.  

Sie nehmen nur Ihren Schlüssel entgegen.

Baubegleitende Qualitätskontrolle - TÜV Süd. 

Zur Überwachung der hohen Bauqualität haben wir den TÜV Süd für die baubegleitende Qualitätskontrolle 

engagiert. Die Sachverständigen der Bau, Elektro- und Gebäudetechnik sowie Brandschutz-Spezialisten begehen 

und kontrollieren regelmäßig die Baustelle. Sie prüfen, ob die Bauausführung den Plänen, den Normen, den 

allgemein anerkannten Regeln der Technik und der Baubeschreibung entspricht. 
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Betreuung auch nach der Bauzeit (After-Sales-Betreuung).

Wir lassen Sie auch nach der Schlüsselübergabe nicht alleine. Unser Team ist stets an Ihrer Seite.

Fünf Jahre Gewährleistung.

Sollten nach Ihrem Einzug durch uns verschuldete Mängel auftreten, übernehmen wir hierfür  

5 Jahre lang die volle Gewährleistung bzw. Mängelhaftung.

Visualisierung Projekt Service Wohnen Breitengüßbach
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UMWELTSCHUTZ UND ZERTIFIKATE

GELEBTER UMWELTSCHUTZ  
SEIT 30 JAHREN

Die RAAB Baugesellschaft mbH & Co KG ist als Vorreiter auf dem Gebiet des  

ökologischen und umweltgerechten Bauens über die Grenzen Oberfrankens hinaus bekannt.

Bereits seit 1993 nimmt die RAAB Baugesellschaft am Bayerischen Umweltberatungsprogramm teil und 

darf seitdem das Umweltmanagementsiegel QUB tragen (Qualitätsverbund umweltbewusster Betriebe). 

Alle zwei Jahre wird das Unternehmen erneut von der LGA (Landesgewerbeanstalt) Nürnberg überprüft. 

Ein wichtiger Bewertungspunkt ist die ständige Verbesserung der umwelt- und arbeitsschutzrelevanten 

Kriterien im Betrieb. An der Einführung dieses Umweltmanagementsystems für mittelständische  

Betriebe in Oberfranken war Gisela Raab als Impulsgeberin und Vorreiterin maßgeblich beteiligt.  

Die RAAB Baugesellschaft hat sich an die Spitze dieser Bewegung gestellt.

Zahlreiche Auszeichnungen, wie Gesundheitspässe über geprüfte Wohngesundheit mit Zertifizierung 

vom Sentinel Haus Institut, der Ökobaupreis für das deutsche Handwerk und die Zertifizierung der 

Nachhaltigkeit von zwei Wohnanlagen durch die ZERT Bau Berlin bestätigen das Engagement. 2013 

ernannte der (damalige) Bayerische Staatsminister für Umwelt und Verbraucherschutz,  

Dr. Marcel Huber, Gisela Raab aufgrund ihres außerordentlichen Engagements zur Umweltpakt-

botschafterin für Oberfranken. Die Geschäftsführerin beschreitet beim Bauen immer wieder neue Wege 

und übernimmt dabei eine Vorbildfunktion. 2020 wurde die RAAB Baugesellschaft für den 20-jährigen 

engagierten Einsatz und die umweltfreundliche Betriebsführung mit einer Ehrenurkunde des QUB und 

der Handwerkskammer ausgezeichnet. 2021 erhielt die RAAB Baugesellschaft die Goldprämierung für die 

fünfmalige Teilnahme in Folge beim Umweltpakt Bayern. 

2021 erhielt die RAAB Baugesellschaft den „Zukunftspreis der Handwerkskammer für Oberfranken“ 

in gleich zwei Kategorien „Gelebter Umweltschutz“ und „Personalentwicklung“ und 2022 beim 

„Deutschen Baupreis 2022“ den Sonderpreis in der Kategorie „Nachhaltigkeit“ in dem deutschlandweiten 

Wettbewerb des Bauverlages BV GmbH unter der Schirmherrschaft des Bundesministeriums für Wohnen, 

Stadtentwicklung und Bauwesen. 

Vom Bayerischen Staatsminister für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie, Herrn Hubert Aiwanger, 

wurde an die RAAB Baugesellschaft der „Bayerische Energiepreis 2022“ verliehen.

Im April 2023 erhielt RAAB die erstmalig vom Bayerischen Staatsministerium der Finanzen und für Heimat 

ausgelobte Auszeichnung „Heimatverbundenes Unternehmen“. 

Im Juni 2023 wurde RAAB von der Regierung von Oberfranken zum Unterstützer der Initiative „Team 

Energiewende Bayern“ ernannt.

ZERTIFIKATE UND URKUNDEN

Zertifizierte Raumgesundheit
Die Reihenhaussiedlung (8 Energiespeicherhäuser) in der 
Ludwig-Quidde-Straße, 91074 Herzogenaurach, Herzo Base II, 
wurden gebaut und geprüft nach den wohngesunden Kriterien
des Sentinel Haus Instituts.

Die Raab Baugesellschaft mbH & Co. KG, Frankenstraße 7 
in 96250 Ebensfeld hat die Gebäude errichtet und ist durch
das Sentinel Haus Institut GmbH qualifiziert worden. Die Gebäude erfüllen die strengen,  wissenschaftlichentwickelten Vorgaben des Sentinel Haus Instituts bezüglich

der Innenraumluftqualität. Gemessen wurden Aldehyde und
Lösemittel (VOC). Für jedes Haus besteht ein Emissionsprüfbericht.

Freiburg, den 13. September 2018Sentinel Haus Institut

Peter Bachmann
Geschäftsführer
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Hinweis:

Die planerischen Darstellungen der Gesamtanlage und der Wohnungsgrundrisse 

sind Vorschläge und stellen nicht die gültige Bau- bzw. Leistungsbeschreibung 

und tatsächliche Ausführung dar. Dies gilt auch für sämtliche Ansichten, 

Schnittzeichnungen, Darstellungen auf Werbeplakaten, Internetseiten u. ä.

Die Fotos stammen überwiegend aus Referenzprojekten.

AUSZEICHNUNGEN UND ANSPRECHPARTNER

Constance Köpke

Diplom-Bauingenieurin (FH)

Baubiologin und Baubiologische Energieberaterin (IBN)

Telefon: 09573 338-39

Mobil: 0160 92 11 55 18

E-Mail: koepke@raab-bau.de

Ihre Ansprechpartnerin für den  
provisionsfreien Wohnungsverkauf:

RAAB Baugesellschaft mbH & Co KG

Frankenstraße 7, 96250 Ebensfeld

info@raab-bau.de

www.raab-bau.de

Druck August 2023

Wir sind gerne f ..ur Sie da!
Ausgezeichnet als

Kategorie KMU Tiefbau, 
Ingenieurbau

Sonderpreis Nachhaltigkeit

2022

AUSGEZEICHNETE QUALITÄT DER  
RAAB BAUGESELLSCHAFT MBH & CO KG

2023
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Frankenstraße 7

96250 Ebensfeld

Telefon: 09573 338-0

Fax: 09573 338-38

E-Mail: info@raab-bau.de

www.raab-bau.de
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